
Hier schreiben die Vereine

Auf der Seite „Vereine und Schulen“
veröffentlichen wir Berichte, die uns
Vereine, Schulen, Kindergärten und
andere Organisationen digital über
das Allgäuer Vereineportal einge-
reicht haben. Mehr Informationen auf
vereineportal.allgaeuer-zeitung.de

150 Jahre Chorgemeinschaft Altusried
Feierlichkeiten mit Jubiläumsgottesdienst und Festumzug.

Altusried Der Chorsatz „Ein Hoch
auf uns“ von Andreas Bourani be-
endete den musikalischen Jubilä-
umsgottesdienst in der Pfarrkirche
Altusried, der mit dem Fahnenein-
zug aller eingeladenen Vereine be-
gann und den der Chor mit „Can-
tate Domino“ anstimmte. Pfarrer
Gromer hob in seiner Predigt den
verbindenden Charakter des ge-
meinsamen Singens hervor, den
die Chorgemeinschaft seit Genera-
tionen bewahrte. Orgel, Klavier
und Schlagzeug, gespielt von Li-
nus und Eliah Haslach, gaben den
Rahmen für Werke wie „Is he wort-
hy“ (Chris Tomlin) und „When you
believe“ (Stephan Schwartz). Die
Solisten Paula Dorn, Susi Weiberg,
Hubertus Weidmann und Jogi
Neumeir sorgten für Gänsehaut-
momente. Die Kirchenlieder „Kyrie
Eleison“ und „Ich spüre Gottes
Hand“ gaben der Messe Würde.
Das „Sanctus“ wurde gemeinsam
mit der Kirchengemeinde und der
Seniorenkapelle angestimmt, ein
Hochamt der Musik.

Die Chorleiterin Gabriele Meinl
traf mit ihrer Auswahl der Lieder
den Nerv der Zuhörer. Auf Einla-
dung der Chorgemeinschaft sam-
melten sich anschließend alle Got-
tesdienstbesucher und anwesen-
den Vereine mit Fahnenabordnun-
gen zu einem Festzug, angeführt

von der Harmoniemusik Altusried.
Auf der Freilichtbühne folgte ein
offizieller Teil mit Grußworten des
Bürgermeisters Max Boneberger
und des Landtagsabgeordneten
Joachim Konrad. Beide wiesen auf
die Bedeutung der Chorgemein-
schaft für das kulturelle Leben in
Altusried hin, da diese regelmäßi-
ge Konzerte veranstaltet und mit
ihren Theaterstücken begeistert.

Der geschäftsführende Präsi-
dent des Chorverbandes Baye-
risch-Schwaben, Jürgen Schwarz,
übergab der Chorgemeinschaft die
Ehrenurkunde zum 150-jährigen

Bestehen. Eine Überraschung war
das Ständchen des U 50-Chores
und deren Geschenkkorb. Die mu-
sikalische Gestaltung des Nach-
mittags übernahmen die Harmo-
niemusik und die Seniorenkapelle.

Die Chorgemeinschaft hat die
Festgäste mit den Liedern „Heast
das net“ (Hubert von Goisern), ei-
ner Reise „übern See“ und dem
Klassiker „Eiser Ländle“ unterhal-
ten und den offiziellen Teil mit ei-
nem kräftigen „Haltet z’sea-
met,lant it luck“ beenden wollen,
was aber erst nach einer Zugabe
„Intrada a capella“ gelang. Der

BDA Altusried sorgte für die Be-
wirtung und die Postbrauerei Al-
tusried für schmackhaftes Fest-
bier. Der Wettergott war den Teil-
nehmern gnädig und so konnte bis
zum späten Nachmittag gefeiert
werden. Erst mit dem letzten Gast
kam der erste Regentropfen. Beim
Abschluss des Festes waren sich
alle einig, dass der Verein auch sein
200-jähriges Bestehen feiern wird,
da die Liebe zur Musik nun bereits
seit Generationen gewachsen ist
und die Chorgemeinschaft auch in
Zukunft prägen wird.

(Heike Ulbrich)

Der geschäftsführende Präsident des Chorverbandes Bayerisch-Schwaben, Jürgen Schwarz, übergab der Chorge-
meinschaft die Ehrenurkunde zum 150-jährigen Bestehen. Foto: Stephan Meinl

Kürzlich fand eine ganz besondere Bergmesse an der malerischen
Gletscheralpe Eschach statt. Diese Messe stand unter dem
Thema „Jagdliches Brauchtum“ und wurde in Form einer
Jagd-Hubertus-Bergmesse für Jäger abgehalten. Über 70 Teil-
nehmer und Teilnehmerinnen versammelten sich, um an die-
sem einzigartigen Gottesdienst teilzunehmen. Die Atmosphä-
re war geprägt von den Klängen der Alphörner, die für eine au-

ßergewöhnliche und wohlige Stimmung sorgten. Die Liturgie
des Berggottesdienstes wurde von Jagdhornbläsern musika-
lisch umrahmt, was dem Ereignis eine besondere Note verlieh.
Ein Highlight der Messe war der Auftritt des 1. Vorsitzenden
des Kreisjagdverbands Kempten, Thomas Höfler, der die Zu-
schauer mit seinem begeisternden Spiel auf der Quetsche ver-
zauberte. Text/Fotos: Bernd Prestel

Lernen über Grenzen hinweg
Schüler der Staatlichen Realschule Kempten arbeiten

mit Turiner Gastschule an Klimaprojekten.

Kempten Kürzlich reiste eine Schü-
lergruppe der Staatlichen Real-
schule Kempten in Begleitung
zweier Lehrkräfte nach Turin, um
dort eine Woche an der Schule
„Scuola media Felice Maritano“ zu

verbringen. Finanziert werden
konnte die Fahrt mit Mitteln der
Europäischen Union im Rahmen
des Erasmus+-Programms für
Schulen. Nach einer langen Zug-
fahrt in die Hauptstadt des Pie-

mont wurden die Kemptener Gäste
herzlich von ihren Gastfamilien
und den italienischen Lehrkräften
empfangen. Auf dem Programm
standen nehmen der Teilnahme
am Unterricht auch kulturelle Ak-
tivitäten wie der Besuch des Muse-
ums für Moderne Kunst sowie das
Entdecken des historischen Zen-
trums Turins. Auch die lokalen
Spezialitäten und die italienische
Küche im Allgemeinen begeister-
ten die Kemptener.

Die Schüler der Staatlichen Re-
alschule und der „Scuola media Fe-
lice Maritano“ Turin widmeten zu-
dem ihrem gemeinsamen Projekt-
thema „Climate change action –
from local to global“ viel gemein-
same Zeit. Ziel war es, konkrete
Handlungsansätze zu entwickeln,
wie jeder Einzelne durch bewuss-
tes Verhalten im Alltag zum Kli-
maschutz beitragen kann. Die Er-
nährung wurde ebenso wie das
Konsumverhalten analysiert, Ide-
en zu einer nachhaltigen Mobilität

und zur Senkung des Energiever-
brauchs wurden entwickelt. Die
Schüler führten im Anschluss zu
diesen Überlegungen Wettbewer-
be durch und verarbeiteten ihre
Erfahrungen in gemeinsamen
Podcasts.

Zusammenfassend lässt sich sa-
gen, dass der Erasmus-Austausch
in Turin für alle Teilnehmer eine
bereichernde Erfahrung war und
sich die Schulfamilie auf weitere
Projekte im Rahmen des Eras-
mus+-Programms freut.

(Christin Junge)

Schülerinnen und Schüler der Staatlichen Realschule Kempten sowie der
Gastschule aus Turin erkunden die italienische Region bei einem Erasmus-
Programm. Foto: Alexander Pfaudler

Vorlesen ist eine Kunst
Zum vierten Mal findet ein Wettbewerb

an der Fachakademie Kempten statt.

Kempten Der Bilderbuch-Vorlese-
wettbewerb ist bis jetzt deutsch-
landweit einmalig, denn hier lesen
angehende Erzieherinnen und Er-
zieher aus selbst gewählten Bilder-
büchern vor. Dieses Jahr stand der
vierte Bilderbuch-Vorlesewettbe-
werb der Fachakademie für Sozial-
pädagogik, wie die Schulleiterin
Tamara Wirthensohn bei ihrer Be-
grüßung erwähnte, ganz im Zei-
chen der Sprachförderung.

Gerade nach den aktuellen Er-
gebnissen der Sprachtests in Kin-
dergärten und den Untersuchun-
gen der jüngsten IGLU-Studie ist
es für Erzieherinnen und Erzieher
aller Einrichtungen noch wichtiger
geworden, weiterhin das Vorlesen
von Bilderbüchern im pädagogi-
schen Alltag zu integrieren, beton-
te Wirthensohn. Wir brauchen
wieder vorlesende Vorbilder in
Krippe, Kindergarten und Hort.

Der Bilderbuch-Vorlesewettbe-
werb zeigt, dass das Vorlesen von
Bilderbüchern in der Erzieher-
Ausbildung immer noch einen ho-
hen Stellenwert hat. Denn beim
Vorlesen von Bilderbüchern wer-
den neben der Fantasie vor allem
die Sprache, der Wortschatz und
das Textverständnis gefördert.
Dies sind alles Vorläuferfähigkei-
ten, die Kinder später für das Le-
sen- und Schreibenlernen in der
Grundschule brauchen.

Beim Bilderbuch-Vorlesewett-

bewerb kürzlich ging es aber nicht
nur ums reine Vorlesen, sondern
auch die Buchauswahl, das fesseln-
de und abwechslungsreiche Vor-
tragen, und der Inhalt der Bilder-
bücher wurden bewertet. Die Jury,
wurde in diesem Jahr von fünf
kompetenten Expertinnen und Ex-
perten unterstützt, Lukas (vier
Jahre), Quirin (fünf Jahre), Anton
(fünf Jahre), Laura (sechs Jahre)
und Vitus (zehn Jahre) hörten ge-
nau zu und hatten es zusammen
mit den restlichen Jurymitgliedern
Tamara Wirthensohn (Schullei-
tung), Eva-Maria Ring (Leiterin
der Stadtteilbibliothek St. Mang),
Christoph und Carmen Schöll (Er-
lebnisbuchhandlung didactus) bei
der diesjährigen Entscheidung
nicht leicht.

Am Ende des Wettbewerbs kür-
te die Jury Veronica Pfeiffer, die
das Bilderbuch „Der Sonnendieb“
von Alice Hemming besonders ein-
drucksvoll und spannend vorlas,
zur Schulsiegerin des vierten Bil-
derbuch-Vorlesewettbewerbs an
der Fachakademie für Sozialpäda-
gogik in Kempten. Sie bekam als
Preis einen Büchergutschein und
ein Bilderbuch der Buchhandlung
didactus. Aber auch alle anderen
Teilnehmer gingen nicht mit lee-
ren Händen nach Hause, für sie
gab es Bilderbücher, Stofftaschen
und Comics.

(Mirjam Henkelmann)

Sie freuen sich über die Vorlesekompetenzen an der Fachakademie: Simon
Welsch (von links), Siegerin Veronica Pfeiffer, Sandra Imminger, Mirjam Hen-
kelmann und Schulleiterin Tamara Wirthensohn. Foto: Sandra Ade

Neues Präsidium
Daniel Kiefert übergibt in Dietmannsried bei

Faschingsgesellschaft an Florian Bircheneder.

Dietmannsried Bei der Faschingsge-
sellschaft Dietmannsried fand
jüngst ein weiterer bedeutender
Meilenstein in der Vereinsge-
schichte statt: In der Generalver-
sammlung wurde ein neues Präsi-
dium gewählt. Damit geht eine Ära
zu Ende – und eine neue beginnt.

Besonderer Dank gilt dem bis-
herigen Präsidenten Daniel Kiefert
und seinem engagierten Team, die
über viele Jahre hinweg mit Herz-
blut, Kreativität und großem Ein-
satz den Fasching in Dietmanns-
ried geprägt haben. Unter ihrer
Leitung entwickelte sich die Ge-

sellschaft stetig weiter und stand
für gelebte Tradition, Humor und
Gemeinschaft.

Mit Florian Bircheneder über-
nimmt nun ein neues, junges Ge-
sicht das Präsidentenamt. Das
frisch gewählte Präsidium steht
für einen bewussten Generatio-
nenwechsel und möchte die erfolg-
reichen Grundlagen des bisherigen
Teams mit neuen Impulsen weiter-
führen. Die Faschingsgesellschaft
blickt mit Dankbarkeit zurück –
und mit viel Vorfreude auf die
kommenden närrischen Zeiten.

(Stefanie Kunisch)

Närrisch: (hinten von links) Daniel Kiefert, Thomas Wohlfahrt, Stefan Glas,
Alexander Reichl, Michael Arnold, Stefanie Kunisch, Steffi Buchka, Matthias
Sorg. Vorne von links: Gabi Förster, Tobias Müller, Florian Bircheneder, Carina
Stiegele und Sebastian Stiegele. Foto/Montage: Dagmar Bermanseder
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